
Anmeldung

Ich melde mich verbindlich für die Teilnahme am 
25. Deutschen Krankenhaus-Controller-Tag an:

 Für beide Tage  Für den 17. Mai 2018        Für den 18. Mai 2018

 Für den Controller-Treff am 17. Mai 2018

 Ich interessiere mich als Austeller für den 25. DKCT.

 Für die Lean Six Sigma Simulation (Teilnehmerzahl begrenzt pro Durchlauf)

 Selbstorganisation für Controller (Teilnahme über Verlosung)

Nach Anmeldung erhalten Sie die Anmeldebestätigung/Rechnung. Der DVKC behält sich vor, unvermeidliche Pro grammänderungen vorzunehmen

Datum Unterschrift

Ich bin Mitglied (Zutreffendes bitte ankreuzen)

 DVKC    DGfM    GQMG    FKT    femak    fbmt     DGCS     KKC

Mitgliedsnummer

 Ich bin Student (Bescheinigung mit dieser Anmeldung vorlegen)

 Vollzeit-Studium

 berufsbegleitendes Studium

Name Vorname

Institution Abteilung

Straße PLZ/Ort

Telefon Fax

E-Mail

www.dvkc.de

Gebühren 1 Tag beide Tage

Mitglieder DVKC, DGfM, GQMG, femak etc. 325,– € 485,– €

ohne Ermäßigung 485,– € 640,– €

Studenten (Vollzeit) 135,– € 185,– €

Studenten (berufsbegleitend) 255,– € 355,– €

Controller-Treff 55,– €

Bewerben Sie sich für den DVKC-Förderpreis 2018
Passend zum Motto: „In aller Freundschaft – Controlling 
muss sein!“ verleiht der DVKC im Rahmen des Deutschen-
Krankenhaus-Controller-Tages seinen renommierten Förder-
preis. Das gewählte Motto soll die Dualität der „Kranken-
hauswelt“ verdeutlichen. Auf der einen Seite geht es um 
unternehmerisches Denken, meistern von Herausforderungen 
und Steuerung, auf der anderen Seite spielen Emotionalität 
und Menschlichkeit eine große Rolle im Gesundheitssektor. 
Ohne unternehmerische Strukturen und Prozesse ist eine 
nachhaltige, bedarfsgerechte Versorgung nicht umsetzbar. 
Der Faktor Mensch sollte aber gesehen werden und als 
Patient, Kollege und Mitarbeiter immer neben rationalen und 
nüchternen Zahlen erkannt werden. 

Mit seinem Förderpreis möchte der DVKC erprobte Projekte 
hervorheben, aber auch das Engagement von talentierten 
Nachwuchskräften bestärken und Ihnen eine Plattform 
bieten, um neue innovative Ideen publik zu machen. Die 

Ausge zeichneten erhalten eine Urkunde, finanzielle 
Unterstützung und dürfen kostenlos am Controller-Tag  
teilnehmen. Die Projekte werden auf dem 25. DKCT vorge-
stellt und in weiteren Fachmedien veröffentlicht. Die 
Preisverleihung findet im Rahmen des 25. Deutschen 
Krankenhaus-Controller-Tages am 18. Mai 2018 im 
Kongresshotel Potsdam am Templiner See statt. 
Bewerben können sich alle Vertreter aus dem Bereich 
Management und Controlling in der Gesundheitswirtschaft 
mit aktuellen Projekten oder innovativen Projektideen. Der 
DVKC prämiert auch Projekte über das Krankenhaus-
management und -controlling hinaus. 

Bewerben Sie sich jetzt für den Förderpreis! Formulare und 
organisatorische Informationen entnehmen Sie der Home-
page www.dvkc.de oder wenden Sie sich telefonisch an: 
Stefan Frentz Tel.: 030 54 80 15 - 80 / -81 oder per Mail: 
info@dvkc.de 

Goldpartner

Partner

Kooperationspartner Verbandsorgan Medienpartner
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Kohlhammer

Kongressinformation

Tagungsort Hotelzimmer
Kongresshotel Potsdam Abrufkontingent unter www.dvkc.de 
am Templiner See ab 98,– €
Am Luftschiffhafen 1
14471 Potsdam

„In aller Freundschaft“ –  
Controlling muss sein!

25. Deutscher-Krankenhaus-Controller-Tag 
am 17. und 18. Mai 2018
im Kongresshotel Potsdam 

www.dvkc.de

http://www.dvkc.de
mailto:info@dvkc.de


  Plenum 1  

 9:00 Anmeldung

10:00 Eröffnung und Grußworte 
Prof. Dr. Björn Maier, Vorstandsvorsitzender DVKC

„In aller Freundschaft“ – Controlling muss sein! 
Moderation: Kai Tybussek, DVKC-Vorstand

10:20 Gesundheitspolitik – Was kommt auf uns zu? 
Lothar Riebsamen MdB, Ausschuss für Gesundheit 

10:50 Krankenhausreformen – eine unendliche Geschichte 
Prof. Dr. Michael Philippi, Geschäftsführer,  
Michael Philippi Healthcare Consulting GmbH

11:20 Gesundheitspolitik und Krankenhausreform –  
Wie könnte die Zukunft aussehen 
Bernd Beyrle, Leiter des Fachbereichs stationäre 
Versorgung der Techniker Krankenkasse

11:50 ERÖFFNUNG INDUSTRIEAUSSTELLUNG

12:00 MITTAGSPAUSE

Operatives Controlling – überlebt –  
oder leben wir es immer noch nicht 
Moderation: Cornelia Müller Wenzel, DVKC-Vorstand

13:00 Qualität kostet 
Lukas Illini, Universität Greifswald

13:30 Kennzahlen – weniger ist mehr 
Andreas Gertz, Leitung Controlling,  
Knappschaft Kliniken GmbH 

14:00 Med. Prozesse – Benchmark von Äpfeln mit Birnen? 
Dr. med Hagen Schilling, Geschäftsführer  
OSB-Krankenhausmanagement GmbH 

14:30 KAFFEEPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

Getting Better – Entwicklung der Prozesse im Krankenhaus 
 Moderation: Andreas Weiß, Vorstand DVKC e. V. 

15:00 Status quo und Entwicklung des Krankenhauscontrollings:  
Ergebnisse der Krankenhauscontrollingstudie 2017  
Prof. Dr. Nils Crasselt, Lehrstuhl für Controlling, Universität 
Wuppertal

15:30 Digitalisierung clever nutzen für Patientenzentrierung 
und Prozessoptimierung 
Dr. Christian Heitmann, Partner Bereich Healthcare, zeb 
Münster

16:00 Wie kann der Krankenhaus-Einkäufer 4.0 das EBIT verbessern? 
Stefan Krojer, Leiter Wirtschaft und Versorgung,  
St. Marien-Krankenhaus Berlin

17. Mai 2018

  Plenum 1  

Unterstützer im Veränderungsprozess –  
Der Controller vom Business Partner zum Change-Agent 
Moderation: Achim Schütz, DVKC-Vorstand

 9:00 1+1=3 - Erfahrungsbericht aus einer Fusion starker Partner 
Frank Wacker, Leiter Unternehmenssteuerung, contilia GmbH

 9:30 Der Controller als Erfolgsfaktor im Veränderungsprozess 
Jörg Mehr, Geschäftsführer, Klinikum Mutterhaus der 
Borromäerinnen

10:00 Handlungsbedarfe rechtzeitig erkennen mit geeigneten 
Frühwarnsystemen 
Robert Orsag, Manager Geschäftsfeld Strategie und 
Organisation im Krankenhaus, Curacon GmbH 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

10:30 KAFFEEPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

Qualitätssteuerung, Risiken und Risikosteuerung nicht nur 
eine unternehmerische Verpflichtung  
 Moderation: Kai Tybussek, DVKC-Vorstand

11:00 Aktuelle Herausforderung aus der Politik: Personal-
untergrenzen, Qualitätssteuerung und was noch?“ 
Georg Baum, Hauptgeschäftsführer, Deutsche 
Krankenhausgesellschaft

11:30 Strategische Auswirkungen der Qualitätssteuerung im 
Krankenhausbereich 
Prof. Dr. Thomas Mansky, TU Berlin, Strukturentwicklung 
und Qualitätsmanagement im Gesundheitswesen

12:00 Effektive Ermittlung und Darstellung von 
Qualitätskennzahlen in der Pflege 
Katharina Brüggemann, Projektleiterin am Evangelischen 
Krankenhaus Oldenburg

12:30 MITTAGSPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

DVKC-Förderpreisverleihung 
Moderation: Prof. Dr. Björn Maier, DVKC Vorstandsvorsitzender; 
Prof. Dr. Thomas Mansky, TU Berlin

13:30 Vorstellung der Gewinnerprojekte  

Marketing und Controlling ein Widerspruch in sich?  
Oder der gemeinsame „Think Tank“ eines Unternehmens 
Moderation: Brigitte Götz, DVKC-Vorstand

14:15 Marketing und Controlling – wie innovative Kliniken  
relevante Entscheidungen treffen! 
Lars Anwand, Geschäftsbereichsleiter Medizinische 
Leistungen, Klinikum Braunschweig

14:45 Marketing und Controlling ein Widerspruch?  
Eine ökonomische Betrachtungsweise 
Prof. Dr. Günter Neubauer, Institut für Gesundheitsökonomik

18. Mai 2018

15:15 Marketingcontrolling im Krankenhaus 
Dr. Nicolas Krämer, Kaufmännischer Geschäfts führer, 
Städtische Kliniken Neuss Lukaskrankenhaus GmbH

15:45 Schlussworte  
Prof. Dr. Björn Maier, Vorstandsvorsitzender DVKC 

Plenum 2

Vereinbarung – Basis des Controllings 
 Moderation: Lothar Wienböker, Geschäftsführer KKC e. V. 

 9:00 Zum 4. Mal schauen Controller/innen und die 
Kollegen/innen der Berufs verbände gemeinsam über 
den Tellerrand und diskutieren mit dem Publikum 
über ein Thema aus dem Bereich des Controllings.

10:30 KAFFEEPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

Digitalisierung und IT-Controlling 
Moderation: Dr. Pierre-Michael Meier, Entscheiderfabrik, 
LuiG-Initiativ-Rat

11:00  Digitalisierung im MDK-Prozess: Von der digitalen 
Akte, über die softwaregestützte Bearbeitung der 
Beanstandung bis zur elektronischen 
Kommunikation mit dem MDK  
Christian Nemtut, Sales OINK Media GmbH

11:20  Innovative Krankenhaus-Steuerung in Echtzeit 
Markus Leuchtle, SAP Deutschland SE & Co. KG

16:30 Agenda 2020 – Wie Ärzte den Turnaround 
gestalten 
Dr. Alexander di Liberto, Leitender Oberarzt 
der Frauenklinik, Klinikum Leverkusen

17:00 Fallbegleitendes Kodieren – MDK-Sicherheit 
und Erlösoptimierung 
Dr. Lukas Aschenberg, Geschäftsführer Tiplu 
mit Krankenhausvertreter

17:30 Zusammenfassung des Tages  
Prof. Dr. Björn Maier,  
Vorstandsvorsitzender DVKC

  CONTROLLER TREFF

Plenum 2

Geometrie des Psy-Entgeltsystems 
Moderation: Dr. Claus Wolff-Menzler, 
Universitätsmedizin Göttingen

13:00 Im Magischen Dreieck: Nachweispflicht, 
Budgetverhandlung und stationsäquivalente 
Behandlung 
Marten Bielefeld, Geschäftsführer 
Niedersächsische Krankenhausgesellschaft e.V.

13:45 Die Quadratur des Kreises: PEPP-
Leistungscontrolling und Entlassmanagement 
Joachim Meyer zu Wendischhoff, ID Berlin

14:30 KAFFEEPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

Workshop   
Selbstorganisation für Controller 
Moderation: Thomas Mangold

15:00 Die vielfältigen Aufgaben im Controlling und 
die Expertenfunktion innerhalb der Struktur 
eines Krankenhauses lassen dem einzelnen 
Controller erhebliche Freiräume im täglichen 
Arbeitsablauf. Andererseits nimmt die 
Arbeitsbelastung angesichts zunehmender 
ökonomischer Zwänge ständig zu. Da die 
Stellenpläne eher nicht wachsen, ist eine 
zunehmende Arbeitseffizienz gefragt. 

  Die Teilnahme muss bei der Anmeldung  
ange kreuzt werden und ist Teil eines Gewinn-
spiels. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

www.dvkc.de

Anmeldung

Geschäftsstelle des DVKC e. V.
Management und Controlling  
in der Gesundheitswirtschaft 
Haus der Gesundheitsberufe
Alt Moabit 91
10559 Berlin

Bitte per Post senden oder  
umseitige Anmeldung als Fax an:
  
+49 (0)30 54 80 15 82 

Anmeldung

25. Deutscher Krankenhaus-Controller-Tag 2018
„In aller Freundschaft“ – Controlling muss sein!

Ihr Ansprechpartner in der Geschäftsstelle:
Stefan Frentz
Telefon: +49 (0)30 54 80 15 –80 / –81
Telefax: +49 (0)30 54 80 15 82
E-Mail: info@dvkc.de

11:40  Benchmark gestützte Krankenhaussimulation 
Björn Dettmar, Geschäftsführer Redcom Group

12:00 Predictive Analytics – belastbar planen und  
Probleme antizipieren, bevor sie entstehen 
Dr. Peter Glößner, Geschäftsführer d-fine

12:20  Fragen und Diskussion 

12:30 MITTAGSPAUSE IM AUSSTELLUNGSBEREICH

 Plenum 3

 9:00 „Hospital Case Sim – Das Lean Management 
Seminar für Krankenhäuser“ 
Moderation: Dirk Lauscher, DHBW Mannheim; 
Frank Börnhöft, Procise GmbH

  Die Optimierung von Geschäftsprozessen ist das 
„tägliche Brot“ eines erfolgreichen Unternehmens 
in allen Branchen. Effektive und effiziente 
Prozesse sind essenziell um im Wettbewerb  
bestehen zu können. In dieser Veranstaltung wird 
ein Prozess aus dem Krankenhaus simuliert und 
mit den Teilnehmern „lean“ gemacht. Der Erfolg 
der Methodik wird direkt aufgezeigt.

 11:00 OP-Management und Standardsetting  
Die Arbeitsgruppe „OP-Management und Benchmarking“ 
berichtet über Ihre Zielsetzung und Tätigkeit.  

 Plenum 3

13:00 „Steuerungsrelevantes 
Datenmanagement im Krankenhaus –  
entscheidend sind die richtigen Fragen … 
und die richtigen Antworten“ 
Moderation: Constanze Wildenhain, 
Leiterin Medizin-Controlling, UK Düsseldorf; 
Dr. Philip Düwel, Principal Consultant 
MedAdvisors

  Die Krankenhaus-IT liefert heute viele 
Daten, die in KISS- und Data Warehouse-
Systemen sehr gut verfügbar sind. 
Liefern diese Daten und die daraus resul-
tierenden Aus wertungen aber konkrete 
Entscheidungs hilfen, die auch operativ 
umgesetzt werden? Wovon profitiert der 
ökonomische und medizinische 
Entscheider im Krankenhaus eigentlich 
wirklich?

15:00 Hospital Case Sim – Das Lean 
Management Seminar für Krankenhäuser  
Moderation: Dirk Lauscher, DHBW Mannheim; 
Frank Börnhöft, Procise GmbH

  Die Optimierung von Geschäftsprozessen 
ist das „tägliche Brot“ eines erfolgreichen 
Unternehmens in allen Branchen. Effektive 
und effiziente Prozesse sind essenziell um 
im Wettbewerb bestehen zu können. In 
dieser Veranstaltung wird ein Prozess aus 
dem Krankenhaus simuliert und mit den 
Teilnehmern „lean“ gemacht. Der Erfolg 
der Methodik wird direkt aufgezeigt.  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.


